
Alle Angaben dieser Technischen Information beruhen auf exakt durchgeführten Versuchen unserer Anwendungs- und Entwicklungsabteilung und den hieraus 
gewonnenen Erkenntnissen sowie in der Praxis gesammelten Erfahrungen. Eine Verbindlichkeit für die allgemeine Gültigkeit der einzelnen Daten und Empfeh-
lungen muss jedoch im Hinblick auf die unterschiedlichen  Verarbeitungsvoraussetzungen ausgeschlossen werden. Da Anwendung und Verarbeitungsmethoden 
außerhalb unseres Einflusses liegen, muss der Verarbeiter sich den jeweils gegebenen Bedingungen anpassen. Wir empfehlen, durch ausreichende Eigenver-
suche festzustellen, ob das Produkt und dessen Anwendung den jeweiligen Anforderungen gerecht wird. Änderungen die dem technischen Fortschritt und der 
Verbesserung des Produktes oder seiner Anwendung dienen, behalten wir uns vor. Mit Erscheinen dieser Technischen Information sind frühere Angaben ungül-
tig. Bei weiteren Fragen oder Problemen berät Sie gern und unverbindlich unsere Abteilung Anwendungstechnik. Dr.M 03/13 
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TECHNISCHE 

INFORMATIONEN 
 

REINIGUNGSBENZIN 
 
schnellflüchtiges Reinigungsmittel 
 

PRODUKTBESCHREIBUNG 

 
Verpackung: 150 ml PET-Flasche 
 
Entfernt Fett, Öl, Teer, Lippenstift, Blut, Margari-
ne, Kaugummi, Kleber, Lack, Farbe, Kugelschrei-
ber, Stempelfarbe, Tinte, Wachs, Schokolade und 
Ähnliches von allen Materialien, die durch Leicht-
benzin nicht angegriffen werden. 
 

TECHNISCHE DATEN 

 
Farbe: farblos 
 
Form: flüssig 
 
Geruch: mild 
 

VERARBEITUNG 

 
Vor Gebrauch stets die Materialverträglichkeit des 
Untergrundes an nicht sichtbarer Stelle prüfen. 
Reinigungsbenzin auf einen Lappen geben und 
die zu reinigenden Teile damit abwischen. Bei 
hartnäckigen Verschmutzungen, den getränkten 
Lappen einige Minuten auf die zu reinigende Stelle 
legen, und so den Schmutz lösen. Bei Textilien 
das Reinigungsbenzin auf die Flecken geben und 
mit einem Tuch zur Mitte hin abtupfen. Nicht rei-
ben! 
 
Verbrauch: Je nach Art und Stärke der Ver-
schmutzung und der Größe des zu reinigenden 
Gegenstandes. 
 

Lagerung: Kühl, aber frostfrei. Gebinde gut 
verschließen.

 
 
 
 
 
 

KENNZEICHNUNG 

 
Gefahrenhinweise: 
Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. Kann 
Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 
Kann bei Verschlucken und Eindringen in die 
Atemwege tödlich sein. Giftig für Wasserorganis-
men, mit langfristiger Wirkung. Wiederholter Kon-
takt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. 
 
Sicherheitshinweise: 
Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder 
Kennzeichnungsetikett bereithalten. Darf nicht in 
die Hände von Kindern gelangen. Vor Gebrauch 
Kennzeichnungsetikett lesen. Von Hitze/Funken 
/offener Flamme/heißen Oberflächen fernhalten. 
Nicht rauchen. Schutzhandschuhe tragen. Behäl-
ter dicht verschlossen halten. Freisetzung in die 
Umwelt vermeiden. Maßnahmen gegen elektrosta-
tische Aufladungen treffen. Nur im Freien oder in 
gut belüfteten Räumen verwenden. Dampf nicht 
einatmen. BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTIN-
FORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. BEI 
KONTAKT MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle 
beschmutzten, getränkten Kleidungsstücke sofort 
ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen. 
BEI EINATMEN: An die frische Luft bringen und in 
einer Position ruhigstellen, die das Atmen erleich-
tert. Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENT-
RUM oder Arzt anrufen. KEIN Erbrechen herbei-
führen. Bei Brand: Zum Löschen verwenden: CO2, 
Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Kühl an ei-
nem gut belüfteten Ort aufbewahren. Entsorgung 
des Inhalts / des Behälters gemäß den örtlichen / 
regionalen / nationalen/ internationalen Vorschrif-
ten. 
 
Inhaltsstoffe gemäß DetergenzienV: 
> 30 % aliphatische Kohlenwasserstoffe 
 
GGVS: Kl. 3, VGr: II, UN: 1993, WGK: 1 
 
Entsorgung: Nur restentleerte Gebinde zum Re-
cycling geben. 


